
IntelliOew Matt zur NaMOer ^pitUW
^ M?- 48. ^ ' '

Donnerstag den 21. A ^ r i l >" 1831.

V̂  e r W i s O t e V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. ^76. ( l ) P 0 r l a d u n g. Nr. 460.

Von der Bezirks < Obrigkeit des HcrzogthumS Gottfchee^ im Ncustädtler Krnfe, werden
nachfolgende ad^escnde LandwehrmännZr, als:

^,ß Tauf° und Zuname ^ ! ^ 5 Geburtsort P f a r r A n m e r k u n g
»̂ , « « "

^ ^ 3 ^
U ^ A ' ^ ^

1 Mathias Eisenzopf j ^! n 32ß Krapftnftld Gottfchee ohne Paß.
2 Ibcob Stauer , 1 1 3 2 ! Ncssctthal Nessclthal mU „
3 Johann Stalzer i » i ! 5 » Raicdenau » ohne „
4 Joseph Stcldenz, , ! , i ! ! 55 ' Grasiinden Unterlag mit .»
5 MathlllZ Llßay j ^ l i 35! hril? Farra mit „
6 Joseph Tramposch 1 11 38 Neufriesach Ncsselthal o h n e «
7 Georg «Zisenzopf 1 it 3i Klapfenfeld Gollfchee ohne ,,
8 Peter Krenn 1 n 27 ^crndorf Mittertorf ohne «
9 ^ ^ ö ' ^ Samide 1 I» 27 Echallendorf Gottschee ohne ,.

,7 Iobann Hricnwch ^ l» 29! Göttenin Riea ^ " ^ "
^ Johann Pccsche » 1 ^ 2 ^ Stalzern , °b"^ «
,9 Ios^ph Pirfchih 1 iz 27^ Oberirctzcndach " °b«e «
20 Mathias ^ur l . »1 27^ Glivay ' ^r^ra ^ ' ^ ^ "
21 Gcozg schleimer > ^ ' 29^ Ecdalkendorf Gottschee -. "
22 Mathias Sever ^ " Z' Wiißenstein Altlaa ^ . "

24 Mathias Surge » l i 24j Hinterdera Rt'ea ° - / "
25 Mathias M ^ ! » ^ . 23 ^ - " ^ m,t « ,
26 PaulWssel ' " 2 7 ^ N ^ , ^ ^ergraß ^ «
27 Johann Vesssl » l i 3o " " oyn« „
2Ul Anton Poje I ^ 3o! " " ohne .
29 M«thiaö>nenseich , » 5ü^ hornbcrg Gottschee ^ " . "
^ Jacob ^mp^ufch ^ 1 ^ 2 ^ ReuwiM ' Obergraß mtt "
2z Anton Ianefch !' i i l 2b! - V "

, u ? > >» «^ Kölschen 3lieg »hne „

zu « l « ° ' " ^ ° .»> ̂ ° '>»«ni ,,<^«n sie nach den »«ssehenüen E.fthen fm«e««ngen w«le« wü l t t .
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Z . 455. (») N r . »29.
A m o r t i s a t i o n s - E d i c t .

Von dem vereinten Bezirks-Gerichte Michel»
statten zu Krainburg wird hlemit bekannt gemacht:
Es sey über Ansuchen ber Franz X2V. Dietrich'«
schen Grben, in die Ausfertigung oes Amsrtls^»
lions« Edictes, rvegsn den angeblich in Verlud
gerathenen, und auf der Herrschaft Galleuberg
intabulirten Urkunden, a ls :

2.) oeZ zwischen Herrn Joseph Z i v . Fre^herrn
v» Lichtenrhurn u«9 seiner Frau Gemahlinn
Mar ia Anna Christina, gebornen Freyinn v.
Mor5ax, geschlossenen Heirathsverirags, 6äo.
24, I " n i »734, " " a k . 27. Februar , 7 6 « ,
cucksichclich deS Heirathsgutö und der Ge>
genoecfchreibung pr. 4aaa ft. mit dem wi«
tldlicken Unterhalre von jährlichen'6aa ft.,
oder i in Kapitale mit Roß und Wagen,
nebli standesinäßigen zinsfreoem haus und
Gar ten , dann von Fahrnissen, worunter
auch das Silbergcschmeide ve-rklanden, die
Hälfte;

b.) der van Herrn Joseph Nav. Freyherr«,v.
Lichtenthurn, an Herrn Johann Hccpban v.
Gaspanni , ausgestellten ^ai-i^ diäi icH,
äclo. 2o. September » 7 ^ , ilid2b. 21. Mä lz ,
»760, pr. 60a ft.;

c.) der von dem Nämlichen an den Nämlichen
ausgestellten 6 2 ^ diancg, 6clc>. 27. Aprl l
Z744, in^ab. 21 . März 176a, pr. 60c» ft.;

6.) der von oer Frau CHMina Freoinn 0. Lich'
tenthurn, on i>errn Ohrysostomus Pol l iny,
ausgerollten (^ai-ta I^ancia , pr. »00a st. ,
<36a. 1. Jun i »768, s>r2<ü5ülitäw 17., lNglos»
sirt 19. August »769;

e.) ber von Aler Dietrich, zur Bezahlung über'
nommenen, an ."ie Jungfrau Klara Wmd»
fchauerinn, als Legatarinn der Gräfinn Ee»

^ cilia 0. Auersberg, ausgestellten dllrt.2 l^ian-
ca, 6äo. Z. September 2742, inw!?. 16.
M a i »770, pr. /,oc> st.;

f.) der von eben Diesem, zur Zahlung übernom«
menen, ay HcrlN Hanns Georg Pochlin,
ausgestellten (Illi-t^ d ianr^, <16c». »o. Jun i
1745. int^b. »h. M a i ^77«, pr. 3oa ft.;

Z.) der von dem Nämlichen, zur Mahlung übe?,
nommenen, an Kalbalina Gberl , ausge-
stellten SHuldobl iganon, 6äa. 2 ^ Ap>',l
«7^7, inwd. l 6 . M a i ,77a , p l . 2ao ft.
L< W . oder »70 ft. D . W ;

k.) dervon 0em Nä?nliche«, zur Iahlung ube^
ttllmm-nen , .an Herrn ^ran^ Vodavluz,
ausgestellten t^^i-t2 d^nca , 66n 3 l . Octo»
der i747> iaMh. »6. M a i »770, pr. Zoci ss.;

i.) der von ßcm Uam^ct^ ' / ' zur Zahlung u?kl«
M nommenen,"an He>-'H Franz OarzaroNi,
M - ausaefteNten'(!2i-t2 l^gnc^ , 6äa. 1. J u l i
M , 7 ^ , ln^ ! ) , 16. M a i 1770, V5. 200 ft.;
W lc.) der von ocm Nämlichen, zur Mahlung über»
W nomme"nen, an he^rn Franz Anton v. Mosch»
M kou, ausgestellten (^21-^ diimca, <3äo. 3o.
M December l749 ' i n ^ b . 16. M a i »770, bc.

too ft.;
l.) der ron demNämlMn/ 'zu ' r Zahlung über'

nommenen, an die Frau Mar ia Katharina
v. GarzaroNi, ausgestellten ^arta dianca,
cläa. ». Ju l i 1750, intad. 16. M a l 1770,
pr. 700 ft.;

m.) der von dem dämlichen, zur Zahlung über»
nsmmenen, an Herrn Barthlmä Stephant«
schitsch, Pfarrer zu Tfchemschenig, ausge»
fielstön (̂ ai-̂ a dlanca, 6clc». »4. October 1751,
intal». 16. M a i 177a, pr. 200 ft.;

n.) endlich der von dem Nämlichen, zur Zah-
lung übernommenen, «ul) eoä^ln äatc» i n .
tavulirten Foroerung, der Frau Christina
Freyinn v. Lichtenthurn'schen Erden pr.
902 ft.

SS werden demnach alle Jene, welche auf
vorbemeldere Urkunden Ansprüche zu stellen ver-
meinen, hiemit aufgefordert, solche binnen Einem
Jahre, sechs Wochen und drei Tagen, vor diesem
Gerichte so gewiß anzumelden, widrigens nach
Verlauf dieser Frist auf ferneres Anlangen der
heutigen Bittsteller die besagten Urkunden, ei-
gentllch die darauf befindlichen Tabular« Extract«
für getödtet, traft« und wirkungslos erklärt wer-
den würden.

Vereintes Bezirks «Gericht MicheWiten zU
Krainourg den 21 . März »35». -

Z. /t7ä- U ) Nr . 656.
E d i c t .

Von dem Bezn-ks-Gerichte Rupevtshof
zu Neustadtl, werden alle Jene/ die auf den
Nachlaß des zu Tövl>tz, im Monate Decem-
ber v. I . verstorbenen Ehyrurgen, Andreas
Sckescharg, aus welch' immer euiem Rechts-
gründe emen gültigen Anspruch zu stellen ver-
meinen, so wie I e ^ r , die zu solchen etwas
schuld,n, zu der auf den 28. Apnl l. I . ,
Vormittags 9 Uhr , uor diesem Gerlchte be-
stimmten Liquidations- und Abhandlungstag»
satzung bei dem Anhange des §. 61/» b. G. B.
voratladen.

Bezirks - Gericht Nupertshof zu Neu?
fiadtl am 5. März i3Zl°

Z. ä /7 . (1) N r . i53 .
E d i c t .

Es wird hiemit bekannt g.m iHt : Es sey
über 'Ansuchen der Maria Schmkoutz vom heil.
Be rg , und' hierauf gepflogenen n»ncr,suchung
nöthlg befunden worden, dem Johann Gchin-
kouft ?om hell. Verg, wegen sem?r erwiesenen
Vcrwwmdung / dlc freye Verwaltung seineb
Vermögens abzunehmen, denselben als Ver-
schwender unter Curalel zu setzen, und zu set-
nein ssurator den Gemeins-richler/ Anton Ko-
nan , a>'̂  unbestimmte Zett zu besscllkn.

Vculks'Btrrcht Nasscnfuß am 2t. März
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Z. ^?5. (i) I . Nr. lo^ .
E d i c t .

Von dem Bezirks-Gerichte Nupertshof
zu Neussadtl, als Obervormundschaftsbehörde,
wird hiewit bckannr aemacht: Es habe für nö-
thig befunden, den Franz Govcckar von Neu-
ftadtl, obgleich er seme Großjährigst am 7.
d. M . erreicht hat, wegen angewohnter Ver-
schwendung zur eigenen Vermögens-Verwal-
tung für unfähig zu erklären, sonach über
ihn die Vormundschaft auf unbestimmte Zeit
zu verlängern, und seinen bisherigen Vor-
mund, Herrn Carl Mar tmi , Handelsmann zu
NeussaAl, die Fortführung derselben aufzu-
tragen.

Bezirks - Gericht Nupertshof zu Neustadt!
am HH. April i 3 3 l .

Z . 4?o. ( l ) I . Nr . 407.
E d -i c t.

> Vom Bezirks-Gerichte Weixelberg wird
hiemit kund gemacht: Es seye nach Ableben
des Primus Iantscher von Unamarje, Gült
Wößnihcr Unterthan, eine Tagsatzung zur
Liquidation und Abhandlung auf den 16.
k. M . , Vormittags 9 Uhr , angeordnet wor,
den, wozu alle Vcrla'ßanfprecher bei Vermei-
dung der im tz. 814 b. G. B. ausgedrückten
Folgen zu erscheinen, hiemit vorgeladen.wer-
den.

Bezirks-Gericht Weixelberg am 2. April
393 t .

Z. 469- (^) I - Nr . Z67.
E d i c t .

Vom Bezirks-Gerichte Weixelberg wird
kundgemacht: Es sey nach Ableben der am 12.
März 1828 zu Zeutsch verstorbenen Margareth
Prunz, eme liquidations- und Abhandlungs-
tagsatzung auf den 5. Mai d. I . , Nachmit-
tags 3 Uhr, in dieser Gerichtskanzley ange«
ordnet worden, wozu aüe Nerlaßanfprecher
bei Vermeidung der im §. L t4 angedeuteten
Folgen zu erscheinen haVen.

Bezirks « Gericht Weixelberg den 2g.
M ä r ^ 8 3 i .

2- 466. (1)^ ' I . Nr. 277.
E d i c t .

s^fr ^ . ^ " Bez.rks-Genchte der Herr.
V A K ^ e r g w,rd kû ^
trebel!.. c ^ Michael Schager von Groß«

aufd?n"VM:^"^ ' ' ' ba .d lung .agsa^

wozu alle Vcrlaßansprecher bn Vermeidung

der im §. 6 l ^ b . G. B. ausgedrückten Folgen
zu erscheinen haben.

Bezirks - Gericht Weixelberg am 10. Mqrz
, 8 3 , . ^

Z. 471. (1) Nr . 429«
E d i c t .

Vom Bezirks »Gerichte Weixelberg wird
kund gemacht: Es seye nach Ableben des Gült
Stangen Unterthans, Bernhard Mären zu
Iassroblek, Haus-Nr. 10 , die Liquidations-
und Abhandlungstagsatzung auf den 17. k.
M . , Vormittags 9 Uhr , m dieser Gerichts-
kanzley festgesetzt worden, wozu alle Verlaß«
ansorecher bei Gewartigung der im H. Liä,
b. G. B. ausgedrückten Folgen, zu erscheinen
haben.

^ Bezirks-Gericht Weixelberg am 9. April
i 8 3 i . '

Z. 472. ( l ) I . Nr« 430.
E d i c t .

Vom Bezirks-Gerichte Weixelberg wird
kund gemacht: Es sey nach Ableben der Maria
Marsch von Unllinar^e, d»e Liquidations«
und Abhandlungstagsatzuna auf den 17. k. M . ,
Nachmittags I Uhr, bestimmt worden, wozu
alle Vcrlaßansprecher bei sonstiger Anwendung
der im §. Z14 b. G . B. ausgedrückten Fol-
gen, zu erscheinen haben.

Bezirks-Gericht Weixelberg am 9. April
5 6 3 l .

Z. 472. ( 0 N r . /^Ia.
E d i c t .

Von dem Bezirks, Gerichte Weixclberg,
wird durch gegenwärtiges Edlct kund gewacht:
Es sey vor diesem Gerichte der Concurs, m Fol-
ge der vorgenommenen Verlaß - Liquidation
über das gesammte, im Tande Kram befindli-
che, bewegliche und unbewegliche Vermögen,
des verstorbenen Franz Kastellitz, Gut Thurn
an der Laibach, dienstbaren 1 ^ Hübler zu Sko-
felza, der Concurs eröffnet worden, daher
wird Jedermann, der an diejen verstorbenen
Schuldner, eine Forderung zu stellen berech-
tiget zu seyn glaubt, anmit erinnert, bis 12.
August i 83 l dle Anmeldung seiner Forderung,
in Gestalt emer förmlichen Klage, wider Herrn
Dr. Johann Homan zu Lalbach, als Franz
Kaüellitz'jchen Concurs.Muffe-Vertreter, bn'
diesem Bezirksgerichte so gewiß emjurelchen/
und in dieser niHt nur die Richtigkeit seiner
Forderung, sondern auch das Nccht, Kraft
dessen er m diese'oder jene Classe geftyl zu wer-
den verlangte, zu erweisen, als im Wldr'gen
nach Vcrssttßung des erst bestimmten Hermi-
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lies Niemand wehr angehört werden, undDie-
jenigen die ihre Forderung b»s dahin nicht an,
gemeldet haben, ln Rücksicht des gesammten,
im Lande Krain befindlichen Vermögens, des.
Eingangs benannten Verschuldeten/ ohne Aus-
nahme auch dann abgewiesen seyn sollen, wenn
ihnen wirklich ein Compensanonsrecht gebühr-
t e , oder wenn sie auch ein eigenes Gut von
der Masse zu fordern hatten, oder wenn auch
,hre Forderung auf ein liegendes Gut des Ver-
schuldeten uocgcmcrkt ware, daß also solche
Glaubiger, wenn sie etwa in dle Masse schul-
dig seyn sollten, die Schuld ungehindert des
Eompensation.s-E<genthums oder Pfandrechtes,
daß ihnen sonst zu statten gekommen wäre,
abzutragen verhalten werden.

Endlich wird zum Versuche eines gütl i-
chen Einverständnisses und allfalligm alsoglcl-
chen Abthuung dieses Concurs - Gegenstandes,
eme Tagsatzuna auf den 17. August l. I . ,
Vormittags 9 Uhr, hierorts angeordnet, be,
welcher im Fa3e emcs nichr zu Stande gebrach-
ven Vergleiches der bisherige Vermögens-Vcr-
walter bedinget, oder ein neuer, und ein Cre-
dttoren-Ausschuß aewählt, welchem die Admi«
nistration des Masse « Vermögens anvertraut
werden würde.

Beznks - Gericht Weixelberg den 12.
T p n l 1LZ1.

Z ^ L . (3) I . Nr. 64.
E d i c t .

Von dem Bezirks' Gerichte Nupcrtshaf zu
3?eusta^tl wird allgemein bekannt gemacht: <Zs sey
über Oinfchreiten des Johann Sa iß, Ocssionär
ccö Hl l rn Petcr Koffer, wider Maria.Kuschlin zu
Künoia, puvlcio äu0 dem hohen odcrgerichtlichen
Glkcnntn»ssc vom 4. November ^L3o, Z. l/;5?i3,
zu^sprocbcnen ^6 N. 55 kr. M . M'. <-. 5. «., in
^ie cxccutioe ^FeNliietung dcs gegnerijHen, nnl
Pfandrechte deichen, ^eiichtl'ch auf 4 " " ft. M- M .
bnretthcten AckerS sammt.darauf stehenden har-
pfe gewiNiM, und zur Vornabme die gesch!iä)cn
Veräuß^unqstermine auf den 3a. April, 5". M a i
uu5 5d. Jun i l. I . , jedesmal Vormittags von c>
bis z>2 Uhr. in ^«<^a ocr Realität mit dem An-
hange bestimmt tvordcn, dah sofern cics.'r Ackec»
weder bei dem ersten nock zweiten Vcrfteige^ungs'
termine um dcn gericktllck erhobenen Schähungs«
reert!) oder darü^r an Mcinn gebracht werden
tonnte, solder bei oem druten auch unter demsel-
den hwtan^cgedcn rrcrden würde.

Wovon hie Kauftastigln und die Saygläubi-
ger. Lchtere zur Verwahrung ihrer Rechte mit
dem Anhange verständiget werdeil, daß die Lici«
tationsdedingn'ffe am Tage der Licitation bekannt
gegeben, mittlerweile aber auch täqUck während
den Amtsstunocn in oicscr GenchtSkanzley einge«
sehen werden sonnen»

Bezirkä. Gericht Rupertöhof zu Neustadt!
am ia . Iännec ,lL5,>

3. 45o. (3) Nr. 623.
G d i c t.

Von dem Bezirts « Gerichte RupertshofZzu
Neustadtl wird aNgeincin kund gemachti Es sei)
Über Ansuchen des Franz Gadner, noniiria feiner
Schwcstcr Anna Gadner aus Neustadt!, wider
Joseph Schaschea von Pangersgerm, wegen aus
dem wirthschaftsämtlichcn Vergleichs vom i5 .
Skptemder 1628, schuldigen loo ft., 5 0/0 Zin«
sen und Nnkosicn c. s. c.- in die executive Fei l .
bietung der gezneriscden, mit Pfandrechte beleg,
ten, gerichtlich auf »32 fi. 40 lr. geschätzten hal^
ben KaufrechcZhure und des Wcingattenö Vifch"
nabcrg gewilüget, und zur Vornahme die s,efctz-
I'chen Termine auf den 16. M a i , i5. Jun i und
»ö. J u l i , jedesmal Vormittags von g bis 12
Uhr in I^oco der Realität mit dem Anhange
anberaumt worden, daß, so fern diese Realität
weder bei dem ersten noch zweiten Vclstcigerungs»
tecmine um den gerichtlich erhobenen Schatzungs-
werth oder darüber an Mann gebracht werden
könnte, solche bei der dritten und letzten auch un»
ter demselben hinta-ngegeden werden würde. '

Hievon werden die Kauäustigcn und Soy»
gläubis,er, diese zur Verwahrung ihrer Rechte mit
dem Beisätze in Kenntniß geseyt, daß die Licita»
tionsbedingnisse täglich :n dieser Amtskanzley zu
den gewöhnlichen Amtsslunden cingcschen werden
lonnen.

Bezires. Gericht RupertKhof zu Neufiadtl 2m
2, . März iLZ i .

Z. 44?> (5) I . Nr. 5ä i .
G d i c r.

Vom Bezirks.Gecichte der k. k. Staatshere«
schaft Lack, wild den Mart in schöpf und dessen
unbekannten (Zrben hiemit kund gemacht: Es ha»
be wider ihn Simon Sckink, die Klage auf Vcr«
jährt- und Orloschenerklälung des auf dem, der
Stadt Lack, Zud Url?. Nr. 16 dienstbaren, 6uk
haus ' ^jahl 27 , in der Stadt Lack liegenden hau»
ses sammt holzantbcilcn,zu Gunsten desselben haf»
tenden Urtheils, cl<^u. 4. Jul i »765, intadulato
21. Ju l i »76g, eigentlich der Forderunst aus dem»
selben pr. ,44 ft. ,5 lr.angebracht, und um richtöili.
chse Hülse gebeten.

D,eß Bezirksgericht, welchem dcr Auftnthalt
des Mar t in Schöpf und seiner Grben,unbekannt
ist, und da sie vielleicht aus den f. s. Erdlanden
abwesend ftl>n dür fen, hat auf ihre Gefahr und
Kosten den Herrn Franz Zurchale.1 in Lack, zu ih°
ren Ourator aufgestellt, mit welchem diese Rechts-
sache der Ordnung nach ausgeführt und entschieden
werden wild.

Txssen Mart in Schöpf und seine Vrben mit
dem Beysahe verständiget werden, daß sie allen-
fallS zu rechter Zeit felhl't erscheinen, oder ihre
Behelfe dem aufgestellten Curaior an Handen zu
geben, oder sich selbst emen andern Sachwaller
zu bestellen und diesem Gerichte nambaft zu ma°
chen, üherhaupt alle in diesem Gegenstande erfor-
derlichen Schritte eiuzul uen wissen mögen, M
im widrigen IaNe die aus ihrer Berfäummß ent«
springenden nachtheiligen Folgen sie sich selbst zu«
zuschreiben haben werden.

Bezirks'Gencht Staatshenschaft Lack am 16.
Februar i3Iz.


